Quartal incl. 
* — ara fe echötpelligen Pellt-Zelle 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Nr. 812. Mittag⸗Ausgabe. 


Breslauer 


Blerkeljähriger Abeünementzpr- in Brezlan 6 Matk, Wochen-Abonnerz. 80 Pf 
§ j ýr - ri Borto 7 Mark 88 Pf. — Inſertionsgezuhr für den 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ade Herrenſtraße Nr. 20. Muberdem übernehmen alle Bofl- 


citun 


g. 


Freitag, den 19. November 1886. 


„welche Sonntag einmal, Montag 


ten Beſtellungen auf die Bettu: 
zweimal, an d agen dreimal etſcheint. 


en übrigen 


Deutſchland. 

Berlin, 18. Novbr. e Se. Majeſtät der Kaiſer hat 
im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag aus dem Reichs⸗ 
dienst entlaſſenen Vice⸗Conſuls Schulze den Kaufmann Friedrich Phi: 
lippi zum Vice⸗Conſul in Mayaguez (Puerto Rico) ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Erſten Seminarlehrer Dr. 
phil. Auguft vom Berg zu Mörs zum Seminar⸗Director ernannt; ſowie 
dem ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Facultät der Univerſität 
. Dr. Grohé, den Charakter als Geheimer Medizinal⸗Rath 
verliehen. 

Dem Seminar⸗Director Dr. vom Berg ift das Directorat des Shul- 
lehrer⸗Seminar zu Alfeld verliehen worden. — Der Regierungs⸗Baumeiſter 
Hermann Schultz in Kurzebrack bei Marienwerder W.⸗Pr. ift zum König- 
lichen Waſſer⸗Bauinſpector ernannt worden. Derſelbe verbleibt vorläufig 
in ſeiner bisherigen Beſchäftigung im Bereich der königlichen Weichſelſtrom⸗ 
3 zu Danzig. Der 1 8⸗Baumeiſter Axel Löwe in 
Landsberg a. W. iſt zum i neideg aſſer⸗Bauinſpector ernannt worden. 
Derſelbe verbleibt bis auf Weiteres in ſeiner bisherigen Berhäftigung bei 
den Warthe⸗Regulirungsbauten. (R. A.) 


Provinzial- Beitung. 


Breslau, 19. November. 


Stadtverordneten⸗Wahlen. 

Heute, Freitag, finden die Stadtverordnetenwahlen 
der zweiten Abtheilung tatt, und zwar von 2 bis 4 Uhr. 
Die Agitationen der „vereinkgten Parteien“ machen es 
nöthig, daß jeder liberale Wählerſein Stimmrecht ausübt. 


8 Striegau, 18. Novbr. [Eiſenbahnbau⸗ Angelegenheit.] Die 
Anlage der Bahnlinie Striegau⸗Bolkenhain durch die Stadt nimmt an⸗ 
dauernd das Intereſſe der Bürgerſchaft in Anſpruch. Wie die zuerſt in 
Ausſicht genommene ſogenannte rk oder obere Linie, welche an 
der Promenade entlang und an der Kirche vorüberführt, ihre Gegner hat, 
p find in jüngſter Zeit auch gegen die ſüdliche oder untere Linie in ver: 
en T Bedenken laut geworden. Dieſe ſüdliche Linie tritt 
2 ze den Schubert'ſchen und J. Bartſch'ſchen Gütern in die Stadt, 
a” als Niveau⸗Ueber ang über die Bahnhofſtraße durch den Schober 'ſchen 

arten, berührt die Promenade, geht durch den Hof der Thiel'ſchen 
Brauerei nach dem Lommel'ſchen Garten, über den Mühlgraben, 
berührt wiederum die Promenade, dann das Thomas'ſche Grund⸗ 
ſtück, ſchneidet die Schweidnitzerſtraße im Niveau, geht am Striegauer 
Waſſer entlang, nimmt einen Theil des Friedrich Bartſch'ſchen Gartens 
und Speichers weg, ſchneidet die Gräbenſtraße im Niveau, geht durch die 
Krauſe'ſche Gerberei, den Garten vom Gaſthef zum Hecht und den 
Teichert'ſchen Garten. In einer Darlegung, welche der Stadtverordnete 
Steinbruchbeſitzer Paul Bartſch in den Localblättern veröffentlicht, wird 
zwiſchen beiden in Betracht kommenden Linien ein Vergleich angeſtellt, 


der im Weſentlichen folgendes beſagt: Die obere Linie ſei um 
300 Meter kürzer als die untere. Sie gehe beinahe horizontal, 
während die untere Linie in die Tiefe falle, dann wieder in 


die Höhe ſteige, alſo den Betrieb erſchwere. Bei der oberen Linie 
ſei nur ein Niveau⸗Uebergang, bei der unteren Linie aber drei. Davon 
fei der über die an der Schneidungsſtelle jehr enge Schweidnitzerſtraße 
gefährlich, weil bei Begräbniſſen, Jahr⸗ und Wochenmärkten dort ſehr 
leicht Stockungen eintreten würden. Wenn auch die Bahn jetzt nur von 
Striegau nach Bolkenhain führen ſolle, ſo laſſe ſich doch mit Beſtimmtheit 
annehmen, daß dieſelbe in kürzerer Zeit nach Maltſch bezw. über Bolken⸗ 
hain hinaus weiter gebaut werde. Die Bahn würde dann aus der 
Reihe der Secundärbahnen ſcheiden und in die der Vollbahnen über⸗ 
gehen. Dann träte die Nothwendigkeit heran, einen zweiten vollen 
Bahnhof zu ſchaffen, wozu an der oberen Linie das nöthige Terrain 
vorhanden ſei. — Was die Koſten der Terrain⸗Erwerbung anlange, 
ſo würde die untere Linie mindeſtens denſelben, wenn nicht einen größeren 
Aufwand erfordern. Aus allen dieſen Gründen gehe hervor, daß die 
obere Linie die einzige richtige ſei. In derſelben Angelegenheit haben 
mehrere Stadtverordnete folgenden Antrag eingebracht: „Die Stadtverord⸗ 
netenverſammlung wolle beſchließen, eine Commiſſion behufs Ermittelung 
der Grunderwerbskoſten bei der neuen Eiſenbahnlinie zu erwählen, event. 
den Magiſtrat zu erſuchen, eine annähernd genaue Berechnung dieſer 

often vorzulegen, um einen Vergleich mit den aus anderen Linien der 

tadt erwachſenden Grunderwerbskoſten ziehen zu können.“ Dieſer 
Antrag wird vorausſichtlich in der nächſten Sitzung zur Verhandlung 
kommen. 2 

„che Oppeln, 18. November. [Shrug der Niederjagd.] Der 
biefige Bezirksausſchuß hat den Schluß der Jagd auf Rebhühner auf 
den Ange Termin, 1. December d. J., für den Reg.⸗Bezirk Oppeln 


feſtgeſetzt, bezüglich der Jagd auf Hafen e. fih aber die Entſcheidung, je 


nach den zu erwartenden Witterungsverhältniſſen, noch vorbehalten. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

München, 18. Nov. Die Frau Kronprinzeſſin iſt mit der Prin⸗ 
zeſſin Victoria Abends um 5½ Uhr nach Berlin weitergereiſt. Am 
Bahnhof waren der Prinzregent und Prinz Arnulf in preußiſcher 
Uniform zur Verabſchiedung erſchienen. 

ünchen, 18. Nov. Der Prinzregent hat den Commandanten 
von Ingolſtadt, General:Major Orff, zum Commandeur der baieriſchen 
Beſatzungs⸗Brigade in Metz ernannt. 

Peſt, November. Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen 
Delegation berieth heute über das Budget des Auswärtigen. Nach⸗ 
dem der Minifter Graf Kalnoly das am Sonnabend im Ausſchuſſe 
der ungariſchen Delegation gegebene Exposé verleſen hatte, beſprach 
zunächſt der Abgeordnete Demel das Vorgehen Rußlands in Bul 
garien, erörterte darauf die Action Oeſterreich⸗Ungarns im Oriente, 
beſonders bei der gegen Griechenland zur Anwendung gebrachten 
Blokade und ſchloß mit dem Wunſche auf eine die Würde der 
Monarchie nicht beeinträchtigende Erhaltung des Friedens mit allen 
der Regierung zu Gebote ſtehenden entſchiedenen Mitteln. Der Abg. 
Mattuſch ſprach feine Befriedigung aus über die Haltung der 
Monarchie, die ihr Preſtige in Serbien gehoben und ſich das Ver⸗ 
trauen der Bulgaren erworben habe, es fei eine gefunde Politik, die 
Selbſtſtändigkeit der Völker auf der Balkanhalbinſel zu ſchützen und 
zu unterſtützen, er ſei deshalb mit ſeinen politiſchen Freunden mit der 
Politik der Regierung im Oriente durchaus einverſtanden. Mattuſch 
richtete ſchließlich die Frage an den Miniſter, welche Hindernlſſe der 

lederbeſetzung des öſterreichiſchen Geſandtſchaftspoſtens in Waſhington 
entgegenſtünden. Der Abg. Haus ner erklärte, die Polen würden fih 
n Bezug auf die Stellung von Anfragen an den Miniſter große 
Reſerve auferlegen, die Polen wünfhten nicht den Krieg, ſondern die 
Erhaltung des Friedens, freilich nicht um jeden Preis. Die An⸗ 
näherung an England fei ein erfreulicher Act, er hoffe mit Zu⸗ 
verſicht, daß es dem Grafen Kalnoky gelingen werde, vereint mit 


England und Deutſchland eine den Intereſſen der Monarchie, aber 
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auch der Gerechtigkeit entſprechende Loͤſung der gegenwärtigen Verwicke⸗ 
lungen auf der Balkanhalbinſel herbeizuführen. Der Abgeordnete 
Sturm erklärte: Wenn wir auf das Bündniß mit Deutſchland zählen 
koͤnnen und in Bulgarien wieder einen ſelbſtſtändigen Fürſten die 
Regierung antreten ſehen, dann konnen wir die weitere Action des 
Miniſters vertrauensvoll unterſtützen. Sturm erſuchte den Miniſter, 
mitzutheilen, was er verſucht habe, um dem einſeitigen Einfluſſe 
fremder Mächte in Bulgarien entgegenzuwirken, und wie Deutſchland 
ſich dazu verhalte, ſowie ob die Regierung der Einſetzung eines un: 
abhängigen Fürſten in Bulgarien zuſtimmen werde. Miniſter Graf 
Kalnoky erwiderte darauf im Sinne des von ihm gegebenen Expoſés 
und erklärte auf die Anfrage von Mattuſch, daß der Geſandtſchafts⸗ 
poſten in Waſhington bald wieder beſetzt werden würde. Der Abg. 
Beſezuy ſprach ſich über die Polltik des Miniſters zuſtimmend aus. 
Die Berathung wurde hierauf auf heute Abend vertagt. 

Peſt, 18. Nov. Im Budgetausſchuß der öfterreichtichen Delegation 
fügte Kalnoky feinem wiederholten Expoſs hinzu, das von ihm entwickelte 
Programm für die Politik auf der Balkanhalbinſel ſei kein neues, er 
habe daſſelbe ſeit ſeiner Berufung ſtets im Auge behalten. Es beſtehe 
darin, daß als Rechtsbaſis daſelbſt der Berliner Vertrag aufrecht zu 
erhalten ift, und daß auf dieſer Baſis moͤglichſt lange der friedliche 
Zuſtand zu bewahren wäre, damit die durch den Vertrag geſchaffenen 
Staaten ſich entwickeln, kräftigen und zum Gefühle der Selbſtſtändig⸗ 
keit gelangen. Es war als ein Erfolg der Regierung anzuſehen, daß 
in Folge der Annäherung der Monarchen ſich auch Rußland entſchie⸗ 
den für die Erhaltung des status quo und des Friedens in den 
Balkanländern ausſprach, unleugbar erfolgte die erſte Durchbrechung 
dieſes Princips von bulgariſcher Seite durch die September⸗Ereigniſſe, 
womit der Miniſter keinen Vorwurf gegen die Bulgaren, ſondern blos 
die Conſtatirung einer hiſtoriſchen Thatſache bezwecke. Wenn die Re⸗ 
gierung nach wie vor an dem Berliner Vertrage als Baſis der Lö: 
ſung feſthält, ſo glaube ſie, daß es allen Vertragsmächten nicht 
ſchwer falle, ſich zu demſelben zu bekennen. Die Gewißheit, daß 
mit der Loͤſung der bulgariſchen Frage die Orientfrage noch nicht ab⸗ 
geſchloſſen iſt, fet für uns ein Grund mehr, mit moͤglichſter Geduld 
und Haushaltung der Mittel vorzugehen. Der Miniſter hofft, der 
Ausſchuß ſei damit einverſtanden, vor allem eine friedliche Löſung 
der Schwierigkeiten anzuſtreben. Der Minifter erkennt die Geeignet⸗ 
heit der Bulgaren, einen Staat zu bilden, an, er warnt aber in 
dieſer Beziehung vor zu großem Optimismus. 

Paris, 17. Novbr. Die Sitzung der Deputirtenkammer wurde 
ſchließlich vertagt. Der Miniſterrath wird morgen früh zu einer 
Sitzung zuſammentreten und Nachmittags mit der Budgetcommiſſion 
über herbeizuführende Erſparniſſe und andere Mittel zur Herſtellung 
des Gleichgewichts im Budget berathen. Die morgende Sitzung der 
Deputirtenkammer beginnt deshalb erſt Nachmittags 3 Uhr. 

Madrid, 18. Nov. Die Cortes wurden heute eröffnet. Sagaſta 
entwickelte das Programm des neuen Cabinets, das weſentlich dem 
Programm des vorigen Cabinets entſpricht. 

Loudon, 18. Nov. „Pallmall⸗Gazette“ fagi, Lord Salisbury, 
welcher Sonnabends gewöhnlich auf dem Lande verbringe, werde 
London dieſe Woche nicht verlaſſen, weil er verſprochen, eine Depu⸗ 
tation der ſocialdemokratiſchen Vereinigung am Sonntag Nachmittag 
zu empfangen. 

London, 18. Nov. Der Union⸗Dampfer „Pretoria“ iſt geſtern 
auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen. 

Athen, 17. Novbr. Die Regierung hat die Deputirtenkammer 
aufgelöſt und die Neuwahlen für dieſelbe auf den 16. Januar an⸗ 
beraumt. 4 

Bombay, 18. Nov. Prinz Friedrich Leopold wohnte geſtern 
er vom Bombay:Yaht:Club zu Ehren des Vicekönigs veranſtalteten 

alle bei. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, 19. November. 

* Von der Wiener Börse. Die jüngste Effecten-Versorgung, welche 
den 20., 21. und 22. November umfasste, vollzog sich bei etwas knap- 
pem Geldstande. Es bedangen: Creditactien 15 Kreuzer bis 50 Kreuzer 
Report, Staatsbahn 1 Gulden 50 Kreuzer bis 75 Kreuzer Deport, Karl- 
Ludwigbahn 40 Kreuzer bis 20 Kreuzer Deport, Lombarden 25 Kreuzer 
bis 40 Kreuzer Deport, urgarische Goldrente 5 Kreuzer Deport bis 
55 Kreuzer Report, ungarische Papierrente 30 Kreuzer bis 15 Kreuzer 

eport. 


Concurseröfinungen. 

Kaufmann Arthur Emil Otto Juling in Elbing, in Firma Arthur 
Juling. — Kaufmann Max Mayer, Inhaber der Firma Max Mayer jr., 
in Frankfurt a. M. — Wechsel- und Fonds-Makler Carl Conrad Luttropp 
in Hamburg. — Fabrikant Karl van Venrooy in Sinsheim. — Mühlen- 
besitzer Friedrich Jonathan Rockstroh in Jöhstadt. 

Schlesien: Erben des verstorbenen Holzhändlers und Drechsler- 
meisters Rudolph Marks, Breslau; Termin: 31, Januar 1887; Verwalter: 
Kaufmann Carl Beyer, 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Louis Dittbrenner, Breslau. — F. E. Primer, Breslau; 
* Franz Emil Primer. — C. Steinig, Breslau; Inhaber: Carl 
teinig. 
Erloschen: Carl Theodor Storch, Breslau. 
Procuren-Register: Die Procura des Ernst Hermann Müller für 
die Firma J. U. Kern’s Verlag (Max Müller), Breslau, ist erloschen, 


Ausweise. 

Paris, 18. Novbr. [Bankausweis.] Die Zins- und Discont-Er- 
trägnisse in der vergangenen Woche beliefen sich auf 8 639 000 Fres. 
Zun. 486 000 Frs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 89, 99. 

London, 18. Novbr. [Bankaus weis.] Regierungs-Sicherheit 
14 035 000, Abn. 350 000 Pfd. Sterl. Procent- Verhältniss der Reserve 
zu den Passiven 42½ gegen 40% pCt. in voriger Woche. Clearinghouse- 
Umsatz 139 Mill., gegen die entsprechende 
14 Millionen, 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 18. Nov., Nachm, 3 Uhr. [Schluss- Course. ] 
Türkenloose 34, 60. Credit mobilier 
ottomane 522, —. Credit foncier 1420, —. 


Egypter 380. 
2105. Banque de Paris 792, —. 


Banque d’escompte 547, 


Neue 3% Rente 82, 65. Panama-Actien 422, 
Paris, 18. Novbr., Abends. 

Neueste Anleihe 1872 —, —. 

Türkenloose —, —. 


est, 
[Boulevard.) 


92½. 


oche des Vorjahres mebr 


(Nachtrag.) 
8. Spanier neue 65½ö. Banque 
Suez-Actien 
Wechsel 
auf London 25, 33½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 358. 


30% Rente 82, 83. 
Italiener 101,.52. Türken 1865 14, 25. 
> Spanier (neue) 65, 65. N _ue Egypter 380, —. 


Banque ottomane 522, —. Staatsbahn —, —. 
Neue Anleihe —, —. Behanptet. 
London, 13. Nov., Nachm, [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
65. 5% priv. Egypter 94%. 40% unif. Egypter 74%. 30% garant. 
Egypter 9538/8. Ottomanbank 10. Suez-Actien 82. Canada Pacific 728/. 
silbor —. Platzdiscont 27/; %. Fester. ; 
London, 18. Novbr., Nachm. 4 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
105, —. Consols 1024/,,. Convert. Türken 14. 1871er Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 97%. Italiener 99/8. 4% ungar. 
Goldrente 839%. 4% unific. Egypter 743/4. Garant. Egypter —. Ottoman- 
bank 108/4. Silber 4615/,5,. Lombarden —. Spanier —. Suezactien —. 
London, 18. Nov. In die Bank flossen heute 59000 Pfd. Steri 
Frankfurt a. M., 18. Novbr., Abends. [Effecten-Societät.] 
e Credit-Actien 230%,. Franzosen 197½. Lombarden 841,, 
alizier 161. Egypter 76, 05. 4% Ungar. Goldrente 83, 60. Gotthard- 
bahn 99, 10. 80er Russen 84, 40. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 212, 50. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 50% Portugiesische Anleihe 99, 80. Buenos-Ayres- 
Anleihe 83, —. Darmstädter Bank —, —. Mitte'deutsche Creditbank 
„—. Deutsche Effectenbank —. Laurahütle lebhaft 77, 80. Fest. 


Frankfurt a. M., 18. Nov., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 38. Pariser Wechsel 80, 466. Wiener 
Wechsel 162, 07. Reichsanleihe 106, 35. Oest. Silberrente 68, 40. Oest. 
Papierrente 67, 80. 5% Papierrente 82, —. 4% Goldr. 92, 40. 1860er 
Loose 117, —. 1864er Loose 289, —. Ung. 4% Goldrente 83, 60. Ung. 
Staatsloose 218, 80. Italiener 100, —. 1880er Russen 84, 30. 
Orient- Anleihe 58, 6%. III. Orient-Auleihe 59, 20. 4% Spanier 64, 90. 
Egypter 76, 30. Neue Türken 14, 30. Böhmische Westbahn 2227/,. Central- 
Paecifie 113, 30. Franzosen 1981/,. Galizier 161½. Gotthardt-Bahn 
98, 30. Hess. Ludwigsbahn 96, 10. Lombarden 84%. Lübeck-Büchener 
161, 40. Nordwestbahn 137½. Credit-Actien 230%. Darmstädter Bank 
144, 10. Mitteld. Creditbank 98, 90. Reichsbank 139, 90. Disconto- 
Commandit 212, 20. 5% serb. Rente 79, 30. Fest. 

Neue Serben 80, 90. Arader St.-Pr.-A. 94½. Neue 50%, Portu- 
giesische Anleihe 90, 70. Buenos-Ayres &3. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 230%,. Franzosen 1981/4. 
Galizier 1619/8. Lombarden 84/8. Gotthardbahn —. Egypter —, —. 

Hamburg, 18. Nov., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 1053),. Silberrente 68%,. Oesterr. Goldrente 92%,. Ungar. Gold- 


Ungarn 84, 81. Tabak — 


rente 83%,. 1860er Loose 117. Italienische Rente 100, —. Credit- 
Actien 231. Franzosen 496. Lombarden 210, — 1877er Russen 
97½. 1880er Russen 83. 1883er Russen 1083/4. 1884er Russen 9275. 


II. Orient-Anleihe 56%. III. Orient-Anleihe 574,. Laurahütte 7724. 
Nordd. Bank 1481. Commerzbank 125%,. Marienburg-Mlawka 26. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 166. Ostpreussische Südbahn 68¾ . Lübeck- 
Büchener 162, —. Gotthardbahn 98. Leipziger Discontobank- 103. 
Deutsche Bank 170¾% . Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 157. 
Disconto 3½ %. Sehr fest. en 

Amsterdam, 18. Novbr., Nachm. 1 Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. veızl. 67½, do. Febr.-August verzl. 66%/,. Oest. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 67½, do. April-October verzl. 68, —. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 873/,. 5% Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 120¼ ., do. I. Orientanleihe —, —. 
do. II. Orientanleihe 56¼. Conv. Türken 14½. 3½% kolländ. Anleihe 
100. Russische Zollcoupons 1,90%,. Warschau. Wiener Eisenbahnactien 
Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 94, 50. Hamburger Wechsel —, —. 

Hamburg, 18. Nov., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 155-160. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gischer loco 130-138, russischer loco fest, 100—103. Hafer und 
Gerste ruhig. Rüböl fest, loco 42. Spiritus fester, per November 
26¼ Br., per December - Januar 25%, Br. per April- Mai 25% Br. 
Kaffee lebhaft, steigend, Umsatz 15000 Sack. Petroleum matt Standard 
white loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd., per November-December 6, 90 Gd, per 
Januar-März 6, 75 Gd. Wetter: Regen, 

Petersburg, 18. Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 22%, 
Russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanl. 98%,, do. 6%, Goldrente 
187, do. 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 161%, do. Bank für auswärtigen 
Hande) 327, Petersburger Discontobank 782, 
bank 312, Petersburger internat. Bank 482. 

Posen, 13. Novbr. Spiritus loco ohne Fass 34, 30, per Novbr. 
34, 70, per December 34, 80, per April-Mai 36, 60. Gekündigt — 
Liter. Fest. 

Liverpool, 18. Novbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 Ballen. Unverändert. Tagesimport 24000 B. 

Liverpool, 18. Novbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: November 5% Käuferpreis, 
Novbr.-December 5 Verkäuferpreis, December-Januar 3 Käuferpreis, 
Januar-Februar 4°/,, do., März-April 5¼ do,, Mai-Juni 5% Werth, 
Juni-Juli 5½ d. Käuferpreis. 

Eiverpoel, 18. Novbr., Nachmittags. Officielle Notirungen, 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surate 


—. Upland good ordinary 4%, Upland low middling 5, Upland 
middling 53/6, Orleans good ordinary 4%, Orleans low middling 59/16» 


Orleans middl. 5%, Orleans middling fair 5¼3, Ceara fair 51/4, Cerea 
good fair —, Pernam fair 5/6, Pernam good fair 5¾16, Bahia fair —, 
Maceio fair 55/4, Maranham fair 5/16 Egyptian brown middl. 5%, 
Egyptian brown fair 6/16, Egyptian brown good fair 65/,, Egyptian white 
middl. 574g, Egyptian White fair 5½, Egyptian white good fair 5% 
M. G. Broach good 4%, M. G. Broach fine 415e, Dhollerah fair 3½; 
Dhollerah good fair 3%/,, Dhollerah goog 4½, Dhollerah fine 4/16, 
Oomra fair 3 ¾16, Oomra good fair 31½1, Oomra good 4/16, Oomra 
fine 4%, Scinde good fair 37/,,, Bengal good fair 3¾16 Bengal good 36 
Bengal fine 46695 Tinnevelly good fair 4½, Western good fair 3/4, 
Western good 4/;,, Peru vough fair 6¼, Peru vough good fair 64½, 
Peru vough good 6½%, Peru smouth fair —, Peru smouth good feir —, 
Moderat. vough fair —, Moderat. rough good fair —, Moderat. vough 
good 65/5. Tendenz: — a 

Newyork, 18. Nov., Abends 6 Uhr. [Schluss-Cour se.] Wechsel 
auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 81. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 25. 4%, fund. Anl. 1877 127. Erie-Bahn 
30/6. Newyork-Centralbahn 113%. Chicago - North-Western- Bahn 
1200. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 93/16. Baumwolle 
in New-Orleans 85/,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6¾. Rohes Petro- 
leum 6%. Pipe line Certificats 64½. Mehl 2, 85. Rother Winter- 
weizen loco 85, Weizen per Nov. 84, per Decbr. 84, per Mai 921/,, 
Mais (old mixed) 46. Zucker (Fair refining Muscovados) 45/g. 
Kaffee Rio 13. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 65, do. Fairbanks 6, 60. 
do. Rothe u, Brothers 6, 60. Speck (short clear) 6!/s, Getreidefracht 43/,, 

Wien, 18. Novbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 13 Gd., 9, 18 Br., per Mai-Juni 9, 21 Gd., 9, 26 Br., per Herbst 8, 84 Gd., 
8,89 Br. Roggen per Frühjahr 6, 85 6,90 Br., per Mai. Juni 6, 90 Gd., 
6, 95 Br. Mais per Mai-Juni 6, 37 Gd. 6,42 Br., * Juli-August 
6, 47 Gd., 6, 52 Br. Hafer per Frühjahr 6, 70 Gd., 6, 75 Br., per Mai- 
Juni 6, 77 Gd., 6, 82 Br. 3 

Pest, 18. Novbr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt,] Weizen loco 
unverändert, per Frühjahr 8, 84 Gà., 8, 85 Br., per Herbst 8, 55 Gd., 
8, 57 Br. Hafer —. Mais per 1887 6, 05 Gd., 6, 06 Br. Kohlraps —. 
Wetter: Trübe. < 

Paris, 13: Novbr., Nachm. ia etreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen ruhig, per November 22, 50, per December 22, 75, per Januar- 
April 23, 60, per März-Juni 23, 75. Roggen ruhig, per November 
12, 80, per März-Juni 13, 89. Mehl 12 Marques behauptet, per November 
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50, 60, ee December 51, 00, per Januar-April 52, 00, per Märe-Juni 
52, 60. Rüböl träge, per November 57, 25, per December 57, 50, per 
Januar-April 57, 75, per März-Juni 57,25. Spiritus ruhig, per November 
40, 00, per December 40, 00, per Januar-April 40, 75, per Mai-August 
42, 25. Wetter: Regnerisch, . 

Paris, 13. Novbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
rubig, per November 22, 50, per December 22, 80, per Januar-April 
23, 40, per, Mürz-Juni 23, 60. Mehl 12 — nr behauptet, per Novbr, 
50, 75, per December 51, 10, per Januar-April 52, 10, per März-Juni 
52, 60. Rüböl matt, per Novbr. 56, 75, per Decbr. 57, 25, per Januar- 
April 57, 50, per März-Juni 57, 25. Spiritus träge, per November 
40, CO, per Decbr. 40, C0, per Jan.-April 40, 75, per Mai-August 42, 25. 

Paris, 18. Nov. Rohzucker 88° ruhig, loco 27, 09 à 27, 25. Weisser 
Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Novbr. 32, 30, per Dechr. 
32, 60, per Januar-April 33, 50, per März-Juni 34, 00. 

London, 18. Novbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell, 
Rüben-Rohzucker 10°/, unregelmässig. Centrifugal Cuba 123/4. 

London, 13. Novbr. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. 
Wetter: Schön. 

Bradford, 18. Novbr,, Nachmittag. Wolle fester, Garne ruhig, 
fester, in Stoffen mässiges Geschäft. 

Amsterdam, 18. Novbr., Nachmit Bancazinn 61½. 

Antwerpen, 18. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen behauptet. Roggen unverändert. Hafer still. Gerste ruhig. 

Antwerpen, 18. Novbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez. u. Br., 

er December 16½ bez., 16% Br., per Januar 16% bez., 16 Br., per 
anuar-März 16¼ Br. Ruhig. 

Bremen, 18. Novbr. Petroleum (Schlussbericht) schwächer. Stan- 
dard white loco 6, 70 bez, 


Marktberichte. 

Hamburg, 18. Nov. [Borsenbericht ven Ferdinand Bolig- 
mann.] Spiritus: Januar-Februar 257% Br., 25½½ Gd., Febr.-März 25 / 
Br., 25½½ Gd., März-April 25½½ Br., 25 ¼½ Gd., April-Mai 25½ Br., 25 ½ 
Gd., November 26½ Br., 26¼ Gd, November-December 26 Br., 25% Qd., 
December-Januar 25%; Br., 25½ Gd. Tendenz: Fester. 


Cz.-S. Berliner Wollberloht vom 11. bis 18. November, In unserer 
heutigen Berichts-Periode fanden wieder einige Bedarfs - Einkäufe, 
seitens inländischer Stofffabrikanten, zu unveränderten Preisen statt. 
Der feste Verlauf der Antwerpener Auction hat die Unsicherheit, welche 
vier bis sechs Wochen das Geschäft beherrschte, einigermassen be- 
seitigt, indess noch nicht vollständig, uud es wird ein kräftigerer Im- 
puls — wie z. B. die bevorstehende Londoner Auction dazu gehören, 
die Interessenten davon zu überzeugen, dass die Statistik zu Gunsten 
des Artikels liegt, Es ist eine so naturgemässe Folge einer vier Monate 
anhaltenden aussergewöhnlich lebhaften Bewegung, in welcher sich die 
Fabrikation auf längere Zeit versorgt hat, dass darauf periodisch eine 
gewisse Ruhe eintritt — dem Verdaunngs-Processe gleichend. Diesen 

anz natürlichen Umständen hat der Handel Rechnung zu tragen, was 
fim um so Jeichter werden muss, da auch die Bestände in diesen Händen 
geringfügig sind. Das einzige Glied in der grossen Kette der Interessenten, 
welches einige Schwäche documentirte, waren französische Zugmacher, 
durch den Umstand, dass sie einigermaassen überladen sind mit un- 
couranten Galtungen — wie russische, ungarische, italienische und alle 
möglichen Wollsorten — die ihrem natürlichen Gebiete, nach Frank- 
geb, entführt worden sind. 80 kommt es, dass eine Verschiebung 
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aus allen möglichen Ländern nach einem Punkte in Frankreich statt- 
gefunden hat, und dass, während die französische Industrie vollkommen 
ut liegt, der Absatz dieser wenig beliebten Provenienzen Schwierig- 

eiten bereitet. Uebrigens besteht allenthalben das lebhafteste Interesse 
von Seiten der Industrie, dass die gegenwärtigen ganz normalen Preise 
sich erhalten mögen, 

Berlin, 13. Nov. [Producten-Bericht.] Die englischen Be- 
richte lauten zwar auch heute noch fest, aber Amerika meldet einen 
merklichen Rückschlag in den Preisen für Weizen, und daraufhin ist 
die Stimmung an unserem heutigen Markt matter gewesen, was 
freilich mehr in Zurückhaltung der Käufer, als in Hervortreten von 
Verkaufslust zum Ausdruck kam. Bei äusserst geringen Umsätzen 
stellte sich Weizen etwa ½ M., Roggen ca. ½ A. niedriger. Der 
Effectivhandel war klein zu unveränderten Preisen. Gek.: Weizen 
2000 Ctr., Roggen 3000 Ctr. — Hafer loco blieb schwer verkäuflich; 
nahe Lieferung war behauptet, entfernte matter. Gek.: 5000 Ctr. 
Roggenmehl hat sich wenig verändert. — Rüböl blieb still. — Spiritus 
erfreute sich lebhafter Kauflust, und hat sich gegen gestern ca. 40 Pf. 
gebessert. Gek.: 40 000 Liter. 

Weizen loco 145—168 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Novbr.-December 149!/, M. bez., April-Mai 157¾ —158 M. bez., Mai- 
Juni 159 ½ Mark bez. — Roggen loco 127—132 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, gut. inländischer 129—130½ M. ab Bahn ben., 
November 128 ¼—129 M. bez, November-December 128¼½ —128½ Mark 
bez., April-Mai 131% Mark bez., Mai-Juni 132½ Mark bez. — Mais 
loco 110—115 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., [November und 
November-December 113 Mark bez., April-Mai 112 M. Br. — Gerste 
loco 115 bis 185 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 107—143 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
gut preussischer 117 bis 124 M., mittel und gut schlesischer und böh- 
mischer 117—125 M., feiner preussischer, schlesischer und böhmischer 
128—133 Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburger 
120—125 M. ab Bahn bez., Novbr, und Novbr.-Decbr. 108%, —108½ M. 
bez., April-Mai 112—1113, M. bez., Mai-Juni 113 M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 150 bis 200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 126 bis 137 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
22,50 bis 21,00 M., Nr. 0: 21,00 bis 20,00 Mark, Roggenmehl Nr. O: 
19,50 bis 18,50 M., Nr. O u. 1: 17,75 bis 17,00 M., November 17,65 bis 
17,70 M. bez., November-December und December: Januar a 
Mark bez., April-Mai 17,95—18 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,3 
Mark, November und November-Docember 45,3 M., April-Mai 45,8 M. 
— Petroleum November und November-December 22,9 M., December- 
Januar 23 M., Januar-Februar 23,2 Mark. 

Spiritus loco ohne Fass 36,7 Mark bez., November und November- 
December 37,4—37,7 Mark bes.. April-Mai 38,5—38,8 M. bez., Mai- 
Juni 38,8 —39,1 M. bez., Juni-Juli 39,5—39,8 Mark bez., Juli-August 
40,2—40,5 M. bez. 

Kartoffelmehl loco November und November - December 16,50 M., 
April-Mai 16,70 M. 

Kartoffelstärke, trockene loco November und November-December 
16,50 M., April-Mai 16,70 M. e~ 

Die Re ngspreise wurden festgesetzt: fir Weizen auf 149 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 128¼ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
1083/, M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 37,5 M. per 100 Ltr.-Proc., 

W. T. B. Havre, 13. Novbr., Vormittags 8 Uhr 50 Mis. Kaffee 
Newyork schloss mit 15 Points Baisse. Rio 17000 B., Santos 15 000 B. 
Recettes für gestern. 


 Courszettel der Berliner Börse 18. November 1886. 
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# Breslau, 19 Novbr., 9½ Uhr Vorm. Die Zufuhren am heutigen 
Markte waren ausreichend, die Stimmung bei unveränderten Preisen 


ruhig. 
Weizen preishaltend, per 100 Kilogramm weisser 15,20—15,80 bis 
teno ee gelber 15,00—15,50—15,90 Mk., feinste Sorte über Notiz 


per 100 Kilogr. 13,10—1330—13,50 Mark feinste 
er Notiz bezahlt. 

Gerste ruhig, per 100 Kilogramm 10,40—11,40 Mark, weisse 14,00 
bis 15,00—15,50 Mark. 

Hafer schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 9,50—10—11,30 Mk. 
Mais ohne Kauflust, per 100 Kilogr. 10,75—11,09—11,25 Mark. 

Erbsen gefragter, per 100 Kilogramm 14,00—15,00—16,50 Mark, 
Victoria ohne Zufuhr und höher, 15,00-—-16,00—17,80 Mark, 

Bohnen schwer verkäuflich, per 100 Kgr. 14 50—15,60—15,50 Mk. 

Lupinen stärkere Zufuhr, per 100 Kilogr. gelbe 7,70—8,00 bis 
820 Mk., blaue 7,00—7,40—7,60 Mark. 

Wicken ohne Umsatz, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mark. 

Oelsaaten fester. 

Schlaglein schwer verkäuflich. 


hl 
Roggen ruhi 
Sorte übe j 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat.... 18 — 21 — 22 50 
Winterraps 17 70 18 70 19 40 
Winterräbsen ..... 17 50 18 50 19 10 
Sommerrübsen . . 18 — 19 50 20 50 
Leindotter ........ 18 50 19 50 20 59 


Rapsknchen ohne Aenderurg, per 50 Kilogr. 5,70 5,90 M., fremde 
5,30 bis 5,70 Mark. ur I 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,30—8,5 M., fremde 7,50 
bis 8.00 Mark. 

Kleesamen ruhig, rother preishaltend, per 50 Kilogramm 37—39 
bis 41—44 Mk., weisser ruhig, 35—45—60 Mk. 

Schwedischer Klee matt, per 50 Kgr. 34—42--50 Mark. 

Tannenklee schwach zugeführt, per 50 Kilogr. 20-35 40 Mark. 

Timothee sehr fest, per 50 Klgr. 20—22-26 Mark. 


Mehl behauptet per 100 Kilogramm Weizen fein 2275 bis 23,75 


Mark, Roggen-Hausbacken 2)—20,50 Mk., 

bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark, 
Heu per 50 Kilogr. 2.80—3,30 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 36,00 40,00 Mark. 


Roggon-Futtermehl 9,25 


Meteorologische Beobachtungen auf der könig!, Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


“November 18., 19. | Nachm. 2 U. | Abends Id U | Morgens 60. 

Laftwärme (C) + 64 + 4°8 + 492 

Luftdruck bei ©° (mm) 742,1 742,8 744,1 

ee (mm) 5.5 a6 4,8 
unstsättigurg (pCt.). 76 1 77 

Wind 3 W. 3. 8 2. SW. 2. 

Weite bewölkt. bedeckt. bewölkt. 

Vormittag öfter Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


18. Novbr. 0.-P.4m 66cm. M.-P.3m03cm. D.-P.— m 54 em. unt. 0 
19. Novbr. O.-P. 4m 67 em. M.-P.3m12cm. U.-P.— m 52cm. unt. O. 
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Zins- Cours Zins- Cours Div.] Div.] Zins- Cours 
set; — Banknoten, urs [ze] Ferm vom 18. | vom 17. 27 Term vom 18. | vom 17. 1884.| 1888. Term] vom 18. | vom 17. 
Ungar. St.- Anl. 5 III % (1020 @ |102,40 G Teslau-Schw.-Freib. Lit. HI. 4 |1,1/110180 & 110200 G Oberlausitzer Bank.| 6 | 8% | 3 110400 G 110400 
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20 Frcs.-Stücke ...0se0esnennene ee 16,14 bzG j 16,14 bad dto. Eisenb.-Hyp--Oblig. 5 ä 1 | 80,05 bz@ | 80,10 bag dto. dto. Lit. K. 4 | 1); 3/7 101,80 G 102,00 G Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 0 | i | 61,90 b 640 bad 
rr 2 8 20 30 Im dto. dto. LIt. B. s 1½ ½ | 79,10 bzö | 79,25 bad 5 T —.— 5 de 18765 1 10 102,10 zB 10200 G — Provinz.-Bank.| 61/ 6% | 14 1112.00 ebzB 11,00 ba 
ngl. Noten a ET T T reslau- chauer....... 5 I — — — — y Cr.-Act.| 6 1 107 
Oesteır. Noten 100 Pl. . rene 162,25 bz 162,10 bz Loose. Cöln-Minden 64505 gr.) IV. A 11% 2 101,80 G 102,00 B Je. Ge e 85 7 111 136/60 wo 13235 — 
Qesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 16478 20 Bad. Präm.-Anleihe von 18674 ** 1/3 137,10 B 137,10 B dto. to. VI. 4½ 1/4 1 102,25 bz — — dto. Hyp.-V.-A. 250), 5% „ 19,00 G 0 G 
Russ. Noten 100 R..... . . 193,00 bz 1 522 Wa Baier. Prämien-Anleihe ...|4 | 4, 1137,10 & 13700 be | Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ 1/4 1/19] — — 102,00 G dto. Bypth.(Spielh.) 4 |6 11 1105,69 G 05,56 ba 
Russ. Zolleoupons . . . [321,60 ebzB 321,7 ba Barletta 100 Lire-Loose ...|—| — 3200 B 32,50 B Magdeb.Leipziger it. A. (41/2) 1/1 2, 1102,50 B 103,25 G dto. Immob.-Äct.-B.| 7 6 11 1123,50 G 124,00 ba B 
Deutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Loose.|—| — 95,30 B 95,10 G dio. dto. Lit. B. 1 | 1/1 1/7 101,80 G 102,00 bz Prod.-Handelsbank. | 4 4 N. 1 —— — 
N e ,t il a g> mmnE 
Zins- jours öln-Mindener Präm.-A.-8..|3 132 32,75 bz h 0. II. 2M. 111 — — uss. B. f. ausw. H. 7 6, 76 * 
ß r iige oe 
” 7 — 7 1j; 1/10 100,25 bz 106,40 bz nn — 008e sesers — — . . 1 y! y . b: 2 13 1 1 
Preuss, Censels . (et Je G [1880 ba | Goth. Grunder-Präm.Bfäb. 3p Kit lee ba sg bea | Oberscht. B. f. 5. ee TE dr bas |o m 
CCC 3½ Y4 ½10 102,00 bz 102,30 bz . . . 1 1/7 104, 8 . . u. D.. me y mar al | 67, 75 
70 Hamb 50 Thlr.-Loose.|3 197,10 198.20 B dto. (Er.) E. TE Hage 
dto. Stants-Anleihe -...j4 |x ia 10040 @ 10250 b | KurhessischedoThir-Loose . 1208/90 b 298,00 B dto: ( Fr) 101,50 @ 10220 G \ Industrie-Gesellschaften. 
dto. en . 4 2 Nel 100,40 — d Ben 155 Lübecker 50 Thlr.-Loose .. 3] I 188,70 be 188,50 B ato, dio S mr (Bei den das Geschäftsjabr nicht mit dem 31. December 
Berliner tadt-Obligation. 3% % % 10230 paG 1020 ben | Meining. Prämien-Pfandb..\4 | 14 fi & |12550 G dto (ar) 192,90 8 10280 B 8 848 und 1838788) 8. — n 
Breslauer 3 1 47% 10150 4 Aue a 0 ER . m 1750 g 28 A 5 3 43 a HUE Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben 
W i ší er 90 b ; X x — — 
Kur- u. Nouiris Piandbr. 3, 1 1 10020 b 0225 bz N een E 5 1½ 11700 eb G 115750 8 K. te, 1888. 4% 1. 1 I dec 88 8 Berl. ie rl. 11 129 76 e 122020 8 
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R it. A. . St.-Pr.- 553 ; 49 nische von 58 u. 101,80 2,2 re Brise. — — — 6. — — 
che Stenbro . 4 ½ 0030 8 110410 be C Hi ml %%% B . n 8 dto; Oelfabrik.... u, |3 10 | 65,50 bz | 65,10 80 
~“ Schlesische dto. 187g % % 100 50 ba [104104 | Bin on 1868. 4% 6 3580 0 340 be Ausländische Eisenbahn -Prioritäts- Obligationen. dio: W. F. Linge Sie | Su, | 14 ss ma 075 MG 
n eee Türkische 400 Fres-Loose .ir.| =? | 30,10 G a 1,9920 be * bedeutet vom Staate garantirt. Deutsche Baugeseil, 0° | B | 1 | 03,25 bG 00 bz. 
8 U 5 Ungarische Loose —| — 1218,75 bz 218,60 bn Gotthard III. 4 11% ½% — — Eur onnersmarckhütte. 11 X „00 bz 
Deutsche Hypotheken-Certificate. Dux-Bodenbach i. |1 Nz | 85,60 bz 10 baB | Dortmunder Union.| 0 |0 | ir | — — =a 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Dux-Prag ...... URN 5 11 1 108,0 bz 108,20 G u: nee 6000 1a 45 17 ‚so hg pe bag 
D. Grundcr.-Bank III. rz. 110 3½ 1/1 ½ | 98,00 G 98,00 G * bedeutet vom Staate garantirt. Elisabeth-Westbahn frei ..|4 | ½0 101, bz 101,50 G Er Sprit ae: 4 2 1 — 7,00 ba 
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